
Dinner mit Daivan
Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 5. November 2019, 09:12

Image not found or type unknown
mit den Staatsgästen aus Daivan begibt sich der turanische StaatsStab im Separee zum
Essen.

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 5. November 2019, 09:17
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Sieht sich erst eimnmal im schmucken Hofbräuhaus um. Hat schon viel davon gehört, es
aber noch nie selbst besucht.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 5. November 2019, 09:25

Ich hoffe es gefällt Ihnen. Ich muss gestehen dass ich wenig weiß über die Gastronomie in Ihrer
Heimat. Wie gr5oß ist der Kulturschock?

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 5. November 2019, 09:27

Oh, keine Sorge, Herr Minister. Durch unsere engen historischen Verbindungen zu Münchberg
sind uns die westliche Gastronomie und der westliche Lebensstil nicht unbekannt.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 5. November 2019, 09:33

Das freut mich zu hören

Bitte, suchen Sie sich aus was Sie mögen.
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reicht die Speisekarte

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 5. November 2019, 09:58
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Liest sich die Karte durch.

Ich denke, ich nehme das Schweineschnitzel
turanischer Art. So etwas gibt es bei uns selten.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 5. November 2019, 11:39

eine gute Wahl. Ich denke ich nehme den Barsch.

Wie ist es bei Ihnen mit dem Tourismus? Manche Menschen fahren ja in weit entfernte Länder
nur um das das selbe zu tun und zu essen was sie von Zu Hause kennen? Erleben Sie in Davian
auch dieses Phänomen?

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 5. November 2019, 12:21

Nun, der Tourismus ist bei uns nicht so ... ausgeprägt. Durch die Krise mit unserem Nachbarn
gelten wir leider nicht als sicheres Urlaubsland. Klassischer Tourismus ist also selten. Dafür gibt
es Geschäftsreisende, meist aus Münchberg, die nach Daivan reisen.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 5. November 2019, 12:51

Gibt es denn Bestrebung einen ökologisch und sozial verträglichen Tourismuszweig
aufzubauen?
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Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 7. November 2019, 11:06

Wir Daivaner sehen uns in enger Verbindung zur Umwelt. Jeder Tourismus sollte daher
ökologisch verträglich sein. Und natürlich auch sozial.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 7. November 2019, 11:52

Sollte? Oder ist?

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 7. November 2019, 12:53

Wie gesagt: Es gibt wenig Tourismus bei uns. Insofern ist das alles noch im Rahmen,. Allerdings
müssen wir aufpassen, dass es auch in diesem ökologischen und sozialen Rahmen bleibt.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 7. November 2019, 14:12

gibt es in Daivan ein Umweltministerium?

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 7. November 2019, 14:56

Nein, ein Ministerium dieses Namens gibt es nicht. Die Bestrebungen zum
verantwortungsvollen Umgang mit der Natur sind bei uns nicht in diesem Sinne bebündelt, wie
es womöglich bei Ihnen der Fall ist.
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Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 7. November 2019, 16:43

Nun, auch Turanien hat kein Umweltministerium.

Was Sie schildern würde aber glaube ich, bei unserem Underbergischen Nachbarn sehr sehr gut
ankommen. Also nur falls Sie eine Reise dorthin planen.

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 8. November 2019, 18:35

Ach ja? Erzählen Sie mir ein wenig von Ihrem Nachbarn.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 8. November 2019, 23:17

Ach, viel gibt es da nicht. Ein kleiner Stadtstaat bei Schwion der sich betont naturverbunden
gibt

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 9. November 2019, 18:15

Bei Schwion... verstehe.

Wie ist der Umweltschutz hierzulande geregelt?

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 9. November 2019, 22:47

Da ist Chefsache. Es gibt ein paar Einzelbestimmungen. Gibt es bei Ihnen ein allumfassendes
Gesetz?
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Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 10. November 2019, 09:20

Nein, auch bei uns ist das nicht zentral geregelt.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 10. November 2019, 09:22

Mich würde dennoch interessieren wie die Gesetze bei Ihnen aussehen.

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 10. November 2019, 13:59

Sie meinen grundsätzlich? Oder in Bezug zum Umweltschutz?

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 10. November 2019, 21:21

Im Bezug zum Umweltschutz

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 11. November 2019, 14:22

Nun, wir Daivaner leben im Einklang mit der Natur. Oder versuchen das zumindest. Unsere
Gesetze sehen entsprechend aus. Wobei ich dazusagen muss, dass viele Normen gar nicht
gesetzlich geregelt sind, sondern der Tradition entspringen.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 12. November 2019, 19:43

5http://www.turanien.de/forum/forum/thread/6699-dinner-mit-daivan/

http://www.turanien.de/forum/forum/thread/6699-dinner-mit-daivan/


Das heißt, Übertretungen können gar nicht juristisch belangt werden, weil nie in Gesetzesform
formuliert?

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 13. November 2019, 09:14

Es gibt Mittel und Wege. Gewohnheitsrecht würde man hierzulande vielleicht sagen.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 14. November 2019, 14:07

Das ist aber durchaus dehnbar....

SimOff

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 15. November 2019, 10:01

Es gibt durchaus Unterschiede in der rechtlichen Herangehensweise. 

SimOff

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 18. November 2019, 13:30

Innerhalb Ihres Landes?

6http://www.turanien.de/forum/forum/thread/6699-dinner-mit-daivan/

http://www.turanien.de/forum/forum/thread/6699-dinner-mit-daivan/


Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 18. November 2019, 15:16

Nein nein, ich meinte international. Manche Staaten haben ein weitestgehend verschriftlichtes
Recht, andere sind geprägt von Althergebrachtem und Gewohnheitsrecht. Daivan gehört im
Vergleich zur Föderation wohl eher zur zweiten Kategorie.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 19. November 2019, 20:33

Was es Gästen aber schwer macht, sich vorab zu informieren. Da müsste es dann ein Recht für
Einheimische und eines für Ausheimische geben, was gleichwohl nicht fair wäre

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 20. November 2019, 10:30

Ich denke, die wichtigsten Dinge sind nachlesbar. Und sicherlich werden ausländische Besucher
nicht sofort der vollen Härte des Gesetzes ausgesetzt, wenn ich das so sagen darf. Eine
Verwarnung sollte zunächst genügen.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 21. November 2019, 11:04

hmmm

hmmmmm

Image not found or type unknown
widmet sich grübelnd seinem Essen

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 22. November 2019, 11:41
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Alles in Ordnung?

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 22. November 2019, 12:39

Hm ?

Ja, . Ich denke nur grade über etwas nach, Verzeihung.

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 23. November 2019, 13:12

Verstehe.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 24. November 2019, 08:17

Wie dem auch sei. Was sollte ich noch über Iher Land wissen wenn ich als Privatmensch
einreise?

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 24. November 2019, 13:01

Als Privatmann? Dann bräuchten Sie zuerst einmal ein Visum. Und Sie müssen wissen, dass das
Betreten des Grenzbereichs nur mit Genehmigung erlaubt ist.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 25. November 2019, 06:34
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Wie definieren Sie Grenzbereich?

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 25. November 2019, 10:10

Oh ja, entschuldigen Sie. Das können Sie ja nicht wissen! Aus Sicherheitsgründen ist das
Betreten des Grenzstreifens zur sogenannten Volksrepublik, also das Gebiet ab fünf Kilometer
Entfernung zur Demarkationslinie, nur mit Sondergenehmigung möglich.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 26. November 2019, 16:16

Hm. verstehe. Aber das ist ja sicher rechtzeitig vorher durch entsprechende Hinweisschilder
kenntlich gemacht

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 27. November 2019, 10:24

Ja, das müsste der Fall sein.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 27. November 2019, 11:14

MÜSSTE?

Image not found or type unknown
Lucius verschluckt sich fast an einem Salatblatt

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 28. November 2019, 15:42
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Erschrickt leicht.

Äh... nunja... ich habe die Hinweistafeln nicht persönlich
angebracht, aber vorgesehen ist eine Warnung an jeder Zufahrtsstraße ins Grenzgebiet.

"Cảnh báo! Khu vực biên giới!" steht darauf zu lesen.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 28. November 2019, 16:10

ähm... ja, das ist sehr hilfreich, wenn man als Ausländer der Sprache nicht mächtig ist

Image not found or type unknown
wird Zeit, das hier zu beenden

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 28. November 2019, 16:27

Keine Sorge: Die Schilder sprechen nicht. Ich kann Ihnen den Hinweis aufschreiben. Abgesehen
davon werden Sie die Schilder nicht übersehen.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 28. November 2019, 17:14

Ich gebe dennoch zu dass ich mich unwohl fühlen würde, nach all dem was Sie über Ihr Land
schildern...

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 28. November 2019, 19:06
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Vor uns brauchen Sie sich nicht zu fürchten, Herr Isselsteyn. Das demokratische Daivan ist ein
Rechtsstaat, der Gäste mit offenen Armen und ohne Vorbehalte empfängt. Sorgen würde ich
mir nur machen, wenn Sie jenseits der Grenze Urlaub machen wollten.

Dass unser Rechtssystem teilweise anders aufgebaut oder kodifiziert ist als Ihres, sollte Sie als
Diplomat doch nicht überraschen. Das ist sicherlich nicht nur in der Republik Daivan, die auch
durch ihre Beziehungen zum Königreich Münchberg geprägt ist, der Fall. Nehmen Sie Chinopien
oder Heijan: Ich bin sicher, deren Rechtssystem wird sich noch deutlich mehr von dem
turanischen unterscheiden.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 28. November 2019, 19:34

Es geht gleichwohl nicht um die Unterschiede im Rechtssystem sondern um die für
Außenstehende nicht vorhandene Durchschaubarkeit, die ich erkenne. Das man im Innern für
Sie kein Problem sein, wo Sie doch alles ab der Geburt erlernen. Einen Handelsreisenden aus
dem Ausland, oder einen Touristen mag es aber unglücklich ergehen, wenn er nicht die
Möglichkeit hat, sich vorab zu informieren an welche Gesetze er sich zu halten hat.

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 29. November 2019, 11:50

Natürlich haben Sie die Möglichkeit, sich zu informieren. Anders als vielleicht in anderen
Ländern brauchen Sie dafür nicht einmal Gesetze büffeln. Sie finden alles, was Sie als Tourist
wissen müssen, in übersichtlichen Broschüren, die Ihnen auf Nachfrage bei der Einreise
ausgehändigt werden.

SimOff

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 29. November 2019, 12:07
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SimOff

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 3. Dezember 2019, 10:44

SimOff

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 4. Dezember 2019, 19:40
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nachdem er sein Mahl beendet hat, wendet sich Lucius an seinen Gast

Dessert?

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 5. Dezember 2019, 14:31

Oh, sehr gern.

Beitrag von „Lucius Isselsteyn“ vom 16. Dezember 2019, 18:57

SimOff

Beitrag von „Trần Thanh Lam“ vom 29. Dezember 2019, 18:39

SimOff
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